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Sollten Sie einen Brief von der FEMA erhalten, in dem Ihnen mitgeteilt wird, dass
Sie keinen Anspruch auf Unterstützung haben, können Sie Widerspruch gegen
diese Entscheidung einlegen und weitere Informationen zur Verfügung stellen.

Das FEMA-Programm für Einzelpersonen und Haushalte (Individuals and
Households Program, IHP) stellt finanzielle Unterstützung für berechtigte
Einzelpersonen und Haushalte bereit, die von einer Katastrophe betroffen sind
und deren katastrophenbedingte Ausgaben nicht oder nur unzureichend versichert
sind. Die FEMA kann keine Hilfe für Schäden leisten, die durch eine Versicherung
abgedeckt sind. Sollte Ihre Versicherung nicht für alle Schäden aufkommen oder
verspätet sein, haben Sie möglicherweise Anspruch auf Unterstützung für Ihren
ungedeckten Bedarf.

Sollten Sie als nicht anspruchsberechtigt eingestuft werden, erhalten Sie von der
FEMA ein Schreiben, in dem erklärt wird, warum Sie nicht anspruchsberechtigt
sind, und in dem Sie die Möglichkeit haben, die Entscheidung anzufechten.

Das Widerspruchsverfahren

Ein Widerspruch ist ein schriftlicher Antrag an die FEMA, Ihren Fall noch einmal
zu prüfen und Ihnen die Möglichkeit zu geben, neue oder zusätzliche
Informationen einzureichen, die Sie zuvor nicht eingereicht haben und die die
Entscheidung beeinflussen könnten. Sie können gegen alle Entscheidungen der
FEMA in Bezug auf Ihren Antrag auf individuelle Unterstützung Einspruch
einlegen, wie z. B. gegen Ihre ursprüngliche Entscheidung über die
Anspruchsberechtigung, den Betrag oder die Art der Ihnen gewährten
Unterstützung, verspätete Anträge, Anträge auf Rückerstattung von Geldern oder
die Verweigerung der Fortsetzung der vorübergehenden Wohnungshilfe.

Ein Widerspruch sollte in Form eines unterzeichneten Schreibens innerhalb von
60 Tagen nach dem Datum des Feststellungsbescheids eingereicht werden.
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Erklären Sie in Ihrem Widerspruch, warum Sie mit der Entscheidung nicht
einverstanden sind. Achten Sie darauf, dass Sie die folgenden Angaben machen: 

Vollständiger Name des Antragstellers, aktuelle Adresse und Adresse der
beschädigten Wohnung
Die 9-stellige FEMA-Antragsnummer des Antragstellers, die oben auf dem
Feststellungsschreiben steht (auf jeder Seite)
Nummer der FEMA-Katastrophenerklärung, zum Beispiel DR-4673-FL (auf
jeder Seite)
Die Unterschrift des Antragstellers und das Datum

Falls Sie sich dafür entscheiden, einen Dritten in Ihrem Namen Widerspruch
einlegen zu lassen, muss das Widerspruchsschreiben von diesem Dritten
unterzeichnet werden. Fügen Sie bitte außerdem eine von Ihnen unterzeichnete
Erklärung bei, mit der Sie den Dritten ermächtigen, in Ihrem Namen Widerspruch
einzulegen.

Schicken Sie Ihr Widerspruchsschreiben an:

FEMA Individuals & Households Program

National Processing Service Center

P. O. Box 10055

Hyattsville, MD 20782-8055

Widerspruchsschreiben und Belege können auch auf Ihr Konto auf
DisasterAssistance.gov, oder Sie können ein Fax an 800-827-8112 senden.
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